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Liebe Mitglieder, liebe Parteifreunde, 
 

ich hoffe, Sie alle hatten einen an-

genehmen Jahreswechsel und ei-
nen erfolgreichen Start ins neue 

Jahrzehnt! Mit dem Jahr 2019 ver-

abschieden wir uns von einer er-

eignisreichen Zeit, die ganz im 
Zeichen der Kommunalwahl 

stand. Der Rücktritt unseres Lan-

desvorsitzenden, Vincent Kokert, 

zeigt, dass auch die 2020er Jahre 
viele spannende politische Momente für uns bereithal-

ten werden.  

 

Im Namen des gesamten Kreisverbandes der CDU 
Mecklenburgische Seenplatte möchte ich mich bei un-

serem scheidenden Landesvorsitzenden Vincent Kokert 

für sein jahrelanges Engagement in der CDU bedanken. 

Vor allem möchte ich aber auch daran erinnern, dass 
sich Vincent Kokert viele Verdienste um die CDU in un-

serer Region erworben hat. Egal ob als langjähriger 

Kreisvorsitzender der CDU Mecklenburg-Strelitz, als 

Vorsitzender der Jungen Union oder auch als stellvertre-
tender Kreisvorsitzender des fusionierten Kreisverban-

des Mecklenburgische Seenplatte – Vincent Kokert war 

stets ein engagierter Mitstreiter, kreativer Ideengeber 

und verlässlicher Partner. Daher wünschen wir ihm ge-
treu dem Motto „Wenn sich eine Tür schließt, öffnet 

sich eine andere“ alles Gute für die Zukunft. 

 

Für das angebrochene Jahr 2020 wünsche ich Ihnen Ge-
sundheit, Freude und Erfolg! 

 

Ihr Marc Reinhardt, Kreisvorsitzender 

 

 

Liebe Freunde, 
 
ich freue mich, Sie zur erste Aus-

gabe des Newsletters unseres 

Kreisverbandes im Jahr 2020 be-

grüßen zu dürfen und schließe 
mich gern – auch im Namen von 

Frau Dörnbrack – den guten Wün-

schen unseres Kreisvorsitzenden 

für das angebrochene neue Jahr 
an! Ihnen und Ihrer Familie alles 

Gute und vor allem Gesundheit!    

 

Diese erste Ausgabe des Jahres erreicht Sie wieder ein-
mal neben der gewohnten digitalen Form als gedrucktes 

Exemplar per Post. Wir hoffen, damit auch diejenigen 

unserer Mitglieder zu erreichen, die über kein elektroni-

sches Postfach verfügen oder uns bisher noch nicht ihre 
Mail-Adresse haben zukommen lassen. Sollten Sie zu 

den Letzteren gehören, würden wir uns freuen, Sie in 

unseren Verteiler aufnehmen zu dürfen! Eine kurze 

Nachricht an mitgliederbeauftragter@cdu-mse.de oder 
an unsere Kreisgeschäftsstelle genügt völlig. Es lohnt 

sich – auch diese Ausgabe ist in der digitalen Form deut-

lich umfangreicher als die traditionelle Variante. 
 

Außerdem möchte ich Sie auf den Kreisparteitag hin-

weisen, der am 18. April in Neubrandenburg stattfin-

den wird. Geplant ist hierbei unter anderem die turnus-
mäßige Neuwahl unseres Kreisvorstandes – wenn Sie 

sich eine Mitarbeit vorstellen können, bewerben Sie 

sich gern!  

 
Zunächst wünsche ich Ihnen jedoch eine gute Zeit und 

eine angenehme Lektüre der folgenden Beiträge!  

 

Ihr Dr. Stephan Bunge, Mitgliederbeauftragter 

 

 

Landesvorstand konstituiert sich 
 

In Güstrow traf 
sich am 21. Januar 

unter der Leitung 

von Vincent Ko-

kert der Landes-
vorstand zu seiner 

konstituierenden 

Sitzung. Neben 

der politischen 
Planung des Jahres 2020 wurden u.a. thematische Auf-

gabenfelder an die Mitglieder des neu gewählten Lan-

desvorstands vergeben. Zudem warfen die Vorbereitun-

gen zum 25. Politischen Aschermittwoch am 26. Februar 
in Demmin ihre Schatten voraus, bei dem sich unsere 

Bundesvorsitzende Annegret Kramp-Karrenbauer er-

neut „Zeit für deutliche Worte“ nehmen wird. 

 
Ein ganz besonderes 

Jubiläum feierte zu 

Jahresbeginn Lan-

desgeschäftsführer 
Klaus-Dieter Götz. 

Seit nunmehr 30 

Jahren steht er in 

Diensten der CDU 
Mecklenburg-Vor-

pommern. Unser 

Landesvorsitzender nutzte die Gelegenheit, um im Na-

men des gesamten Vorstands zu gratulieren und Danke 
zu sagen. 

 

Chris Puschmann, Landesgeschäftsstelle 
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Erste Sitzung des Kreisvorstandes in 2020 
 

Am 13. Januar traf sich der Kreisvorstand der CDU 

Mecklenburgische Seenplatte in Neubrandenburg zu 
seiner ersten Sitzung in diesem Jahr. Die Mitglieder be-

sprachen dabei unter anderem bereits erste Details der 

Bundes- und Landtagswahlen, die zwar planmäßig erst 

im Herbst 2021 stattfinden sollen, aber dennoch einen 
gewissen organisatorischen Vorlauf erfordern. So wer-

den beispielsweise die Nominierungen der Wahlkreis-

kandidaten im Laufe dieses Jahres erfolgen müssen.  

 
Darüber 

hinaus 

be-

schloss 
der 

Kreis-

vor-

stand 
den 

Haushalt für das Jahr 2020 und nahm eine erste Planung 

der Veranstaltungen vor, die der Kreisverband organi-

sieren wird. Neben dem Sommerfest am 15. August in 
Waren/Müritz, soll es u.a. auch eine Veranstaltung zum 

Themenbereich der Feuerwehren geben.  

 

Ebenfalls vorbereitet wurde der nächste Kreisparteitag, 
der am 18. April voraussichtlich in Neubrandenburg 

stattfindet. Im Mittelpunkt wird hier die Wahl des Kreis-

vorstandes für die kommenden zwei Jahre stehen.  

 
Eine intensive Diskussion über die Anstrengungen zur 

Werbung neuer Mitglieder schloss sich an die Auf-

nahme von vier neuen Mitgliedern an – unsere Anstren-

gungen müssen wir hier alle weiter verstärken. 
 

Ulrike Dörnbrack, Kreisvorstand 

 
 

Junge Union MSE stellt sich neu auf 
 

Am 25. Ja-

nuar fand un-
sere Mitglie-

derversamm-

lung in unse-

rer Kreis-
stadt statt. 

Dort wurden 

ein neuer 

Kreisvor-
stand, Dele-

gierte für 

den MV-Rat und ein Ehrenvorsitzender gewählt. 

  

Wir 

freuen 
uns, so 

vielen 

neuen 

enga-
gierten 

Amtsin-

habern 

gratulie-
ren zu dürfen. Gewählt wurden: Björn Bromberger zum 

Vorsitzenden des Kreisverbandes, Lisa Pahnke zu seiner 

Stellvertreterin, Michael Rißer zum Schatzmeister und 

Arne Briese, Eric Klein, Dorothea Keitsch und Niclas To-
bien zu den Beisitzern. Wir freuen uns auf die Zusam-

menarbeit!  

 

Zudem bedanken 
wir uns bei unse-

rem alten Vor-

stand. Ihr habt 

tolle Arbeit geleis-
tet und die Grund-

lage der Jungen 

Union MSE erwei-

tert! Besonderer 
Dank gilt dabei unserem ehemaligen Kreisvorsitzenden 

Steven Giermann, welchen wir zum Ehrenvorsitzenden 

ernannt haben. 

  
Der neue Kreisvorstand möchte sich weiterhin der 

Nachwuchsgewinnung, der Einbindung der jungen Mit-

glieder in die Stadt- und Gemeindeverbände, der Förde-

rung des Ehrenamts und der Weiterentwicklung der 
Hochschule Neubrandenburg widmen. Als eine wich-

tige Aufgabe sieht der neue Kreisvorstand mehr Präsenz 

in der Fläche. 

  
Das Thema Ehrenamt wurde auch mit einem Antrag zur 

besseren Umsetzung der Ehrenamtskarte diskutiert und 

einstimmig beschlossen. Hier fordern wir eine bessere 

Umsetzung des Konzepts und einen entsprechenden 
Beschluss des Landtags. Auch in der Mecklenburgischen 

Seenplatte leisten viele Ehrenamtliche wertvolle Arbeit. 

Diese können sich momentan nur an zwei Kooperations-

partner im Landkreis wenden. Aus unserer Sicht eindeu-
tig zu wenig! 

 

Björn Bromberger, Kreisvorsitzender  

Junge Union MSE 
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Fahrt zum Politischen Aschermittwoch  
 
Für die Fahrt zum diesjährigen „Politischen Aschermitt-

woch“ am 26. Februar in Demmin wurde wieder ein Bus 

organisiert. Die Abfahrtszeiten und Abfahrtsorte ent-

nehmen Sie bitte folgender Übersicht: 
 

Neustrelitz    13:30 Busbahnhof (am ehemaligen  

Einrichtungshaus) 

Neubrandenburg   14:15 Bushaltestelle Rathaus 
Neddemin                14:30 Bushaltestelle 

 

Wer mitfahren möchte, meldet sich bitte im CDU-Büro 

Neustrelitz an: 
Telefon               03981-200468  

E-Mail                  kv-nz@cdu-mse.de 

Fax                       03981-200491 

 
Gleichzeitig wird dann Ihre Teilnahme beim Landesver-

band angemeldet. Bei Interesse bedanke ich mich für 

Ihre Rückmeldung bis zum 21. Februar! 

 

Andrea Apmann, Gemeindeverband Neustrelitz 

 
 

Rainer Prachtl feiert 70. Geburtstag  
 

Rainer Prachtl aus Neubrandenburg beging vor wenigen 

Tagen seinen 70. Geburtstag. Im Namen des Kreisvor-
standes der CDU Mecklenburgische Seenplatte und al-

ler Parteifreunde gratulieren 

wir hierzu recht herzlich und 

wünschen ihm alles Gute, Ge-
sundheit und Gottes Segen!  
 

Rainer Prachtl wurde 1950 in 

Neubrandenburg geboren und 
begann sein politisches Enga-

gement 1989 im Zuge der 

Friedlichen Revolution in un-

serer Region. 1990 wurde er 
für die CDU in den Landtag 

Mecklenburg-Vorpommern gewählt und gehörte die-

sem bis 2006 an. Von 1990 bis 1998 stand er diesem als 

erster Landtagspräsident vor; auch unsere Landesver-
fassung wurde ganz wesentlich durch ihn geprägt.  

 

Der bekennende Katholik ist vielen Menschen in unse-

rer Region zudem als Vorsitzender des von ihm mitbe-
gründeten Dreikönigsvereins bekannt, den er seit 1991 

leitet. Das Neubrandenburger Dreikönigshospiz, das 

Sterbende auf ihrem letzten Weg begleitet, die Israelrei-

sen für Jugendliche oder das Dreikönigsessen, das all-
jährlich hochkarätige Redner nach Neubrandenburg 

führt, sind nur die bekanntesten Initiativen, die auf ihn 

und den Verein zurückgehen. 

 
Regelmäßigen 

Teilnehmern 

unserer Lan-

desparteitage 
dürfte Rainer 

Prachtl zudem 

als Laudator 

für die Preis-
träger des all-

jährlich verge-

benen Dr. Siegfried-Witte-Preises bekannt sein.  

 
Für die kommenden Jahre wünschen wir nochmals alles 

Gute und weiterhin viel Schaffenskraft! 

 

Dr. Stephan Bunge, Mitgliederbeauftragter  
(Bildquelle: Dreikönigsverein Neubrandenburg e.V.) 
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CDU-Fraktion unternimmt Vorstoß für bes-

seres ÖPNV-Angebot in der Fläche 
 

Im Rahmen der letzten Kreistags-

sitzung beantragte die CDU-Frak-
tion die Erarbeitung eines Kon-

zepts zur Optimierung und Weiter-

entwicklung des bestehenden Ruf-

bussystems im Landkreis. Dazu er-
läutert der stellvertretende Frakti-

onsvorsitzende Frank Benischke:  

 

„Eine der größten Zukunftsheraus-
forderungen unseres ländlich geprägten Landkreises ist 

es, einen leistungsstarken und bedarfsgerechten Öf-

fentlichen Personennahverkehr im gesamten Kreisge-

biet vorzuhalten. Der ÖPNV ist nicht nur ein zentraler 
Bestandteil der öffentlichen Daseinsvorsorge, sondern 

darüber hinaus ein Garant für die Alltagsmobilität un-

terschiedlichster Bevölkerungsgruppen. Oft sind es un-

sere älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger, die nicht o-
der nicht mehr mit dem eigenen PKW mobil sind. Insbe-

sondere sie zählen auf ein ÖPNV-Angebot, das ihren 

grundlegenden Bedürfnissen entgegenkommt. Die 

Qualität des ÖPNV hat aber auch maßgeblichen Ein-
fluss auf die Entscheidung darüber, wo die Menschen ar-

beiten, wohnen und einkaufen. Zu Recht betrachten da-

her viele die Qualität des ÖPNV als Maßstab für die Le-

bensqualität im ländlichen Raum an sich.  
 

Unserer Ansicht nach liegt ein Schlüssel für die Zukunft 

des ÖPNV in der Fläche vor allem in unterschiedlichen 

Formen der Bedienung, die bestmöglich aufeinander 
abgestimmt sind. Ziel unseres Antrags ist es daher, zu-

nächst das Rufbussystem in unserem Landkreis so wei-

terzuentwickeln, dass es an Attraktivität für die Nutze-

rinnen und Nutzer gewinnt. Dabei sollen nach unserer 
Vorstellung die gewonnenen Erfahrungen aus Modell-

projekten (z.B. im Landkreis Vorpommern-Greifswald) 

als auch aus dem Regelbetrieb des Rufbussystems im 

Landkreis Ludwigslust-Parchim auf ihre Eignung für un-
sere Region geprüft werden.  

 

Wir stellen uns insbesondere eine verkürzte Bestellzeit 

sowie modernere Bestellarten vor, damit die Rufbusse 
unseren nachfrageschwachen ländlichen Raum mög-

lichst optimal bedienen. Wir wollen ein innovatives und 

flexibles System implementieren, in dem die Nutzerin-

nen und Nutzer wenige Stunden vor Fahrtantritt bei-
spielsweise auch über eine App ihren Fahrtenwunsch 

anmelden können“, so Frank Benischke. Der Antrag der 

CDU-Fraktion wurde zur weiteren Beratung in die Fach-

ausschüsse verwiesen. 
 

Ulrike Dörnbrack, Fraktionsgeschäftsführerin 

  

Gemeindeverband Neverin mit neuem Vorstand 
 

Der Gemeindeverband Neverin hat einen neuen Vor-

stand, der durch die Mitgliederversammlung gewählt 
wurde. Neue und alte Vorsitzende ist Petra Niewelt 

(Mitte), ihr Stellvertreter bleibt Hartmud Anner 

(rechts). Neuer 

Beisitzer ist nun 
Dr. Stephan 

Bunge (links). 

 

Dr. Bunge be-
richtete über 

seine Tätigkeit 

als Mitgliederbe-

auftragter unseres Kreisverbandes und als Mitglied im 
Landesvorstand der CDU Mecklenburg-Vorpommern. 

Als Gast konnten wir die Kreisvorsitzende der Frauen-

Union Silva Keitsch begrüßen, die über die interessante 

Arbeit der FU in unserem Kreisverband berichtete.  
 

Hartmud Anner, Gemeindeverband Neverin 

 
 

Jahresauftaktveranstaltung der CDU Waren 
 

Wie nun schon zu einer guten Tradition geworden, tra-

fen sich die Mitglieder des CDU-Stadtverbandes Waren 
(Müritz) und der 

Mittelstands-

union zu Beginn 

des Jahres an 
Bennos Glüh-

weinstand.  

 

Bei einem zünfti-
gen Glühwein 

ließ man das vorangegangene Jahr noch einmal Revue 

passieren. Das Jahr 2020 wird mit den Bürgermeister-

wahlen wieder ein ereignisreiches werden. Horst Kirch-
ner sorgte mit seinen lustigen Geschichten für den Hu-

mor zum Jahresbeginn.  

 

Der Stadtverbandsvorsitzende Christian Holz dankte 
den Anwesenden für Ihr Engagement im vergangenen 

Jahr und wünschte für das neue Jahr alles Gute, Glück 

und Gesundheit. 

 

Peter Bauer, Stadtverband Waren (Müritz) 

 

 
 

 

 

 
 



WIR AN DER SEENPLATTE – 01/2020
Newsletter der CDU MSE

Neujahrsempfang des Gemeindeverbandes 

Treptower Tollensewinkel 
 

Am 17. Januar startete der CDU-Gemeindeverband 

Treptower Tollensewinkel mit einem Neujahrsempfang, 
in das politische Jahr. Der Verbandsvorsitzende Thomas 

Kraft und der Vorstand luden hierzu nach Mühlenhagen, 

in das „Haus an der Wassermühle“, ein. Der Gemeinde-

verband steht vor vielen spannenden Höhepunkten im 
Jahr 2020, es wird unter anderem ein neuer Vorstand 

gewählt, au-

ßerdem sind 

eine histori-
sche Stadt-

führung 

durch Alten-

treptow und 
viele wei-

tere Veran-

staltungen 

geplant.  
 

Als Gast wurde der Kreisvorsitzende Marc Reinhardt be-

grüßt. Herr Reinhardt gab den Mitgliedern einige Infor-

mationen aus der Schweriner Landespolitik. Als weitere 
Gäste begrüßten wir die Vorsitzende der Frauen-Union 

MSE Silva Keitsch und die Beisitzerin Diana Abraham. 

Sie folgten der Einladung unseres Gemeindeverbandes 

und stellten sich vor. Wir wünschen dem neugegründe-
ten Kreisverband 

der FU viel Erfolg 

in seiner zukünf-

tigen Arbeit. Bei 
gemütlichem Bei-

sammensein und 

einem deftigen 

Neujahressen 
wurden interes-

sante Gespräche 

geführt. 

 

Ina Schanne, Gemeindeverband Treptower Tollensewinkel 

  

 

Teilen Sie uns bitte Ihre Mail-Adresse mit, 

wenn Sie keine Ausgabe von „Wir an der 

Seenplatte“ verpassen wollen! 

 

 

 

 

 

 

 

Neujahrsauftakt der Gemeindeverbände 

Neverin und Friedland  
 

Bereits in der zweiten Januarwoche führten die Gemein-

deverbände Neverin und Friedland eine Jahrauftaktver-
anstaltung in Friedland durch. Die Vorsitzenden Petra 

Niewelt und Birgit Schmidt eröffneten die Veranstal-

tung. Beide halten diese Form für einen guten Rahmen 

zur Verbesserung der Zusammenarbeit der Gemeinde-
verbände. 

 

Als Gast konnte 

Philipp Amthor, 
MdB begrüßt 

werden. Er infor-

mierte über die 

aktuelle Bundes-
politik und nahm 

zu den reichlich gestellten Fragen Stellung. 

 

Die Vorsitzende der Frauen-Union der Mecklenburgi-
schen Seenplatte, Silva Keitsch, stellte kurz die Vereini-

gung vor, erläuterte deren Ziele und bat um rege Mitar-

beit in der Vereinigung.  Auch den Mitgliederbeauftrag-

ten des Landesverbandes und unseres Kreisverbandes 
Dr. Stephan Bunge konnte begrüßt werden.  

Es war wieder einmal eine sehr interessante und auf-

schlussreiche Gesprächsrunde – besonders erfreulich 
war die rege Teilnahme der Mitglieder aus Neverin und 

Friedland. Bei Philipp Amthor, MdB bedankten wir uns 

ganz herzlich für die Zeit, die er für unsere Verbände 

aufgebracht hat. 
 

Petra Niewelt, Gemeindeverband Neverin 

Birgit Schmidt, Gemeindeverband Friedland 
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Die Aufsichtsratsvorsitzenden der CDU-

Kreistagsfraktion stellen sich vor 

 

Nachdem wir Ihnen in einer der letzten Ausgaben unse-

res Mitgliedermagazins bereits die Ausschussvorsitzen-
den der CDU-Fraktion im Kreistag der Mecklenburgi-

schen Seenplatte vorgestellt haben, geben sich an die-

ser Stelle nun die frischgebackenen Aufsichtsratsvorsit-

zenden mit CDU-Mandat der kreislichen Beteiligungen 
die Ehre. 

 

Frank Benischke – Aufsichtsrats-

vorsitzender der Theater- und Or-
chester GmbH  

„Nachdem das Kultusministerium 

M-V nun endlich von seinen leidi-

gen Fusionsbestrebungen abge-
rückt ist und zu Beginn der laufen-

den Spielzeit ein neues Führungs-

duo bestellt werden konnte, ist 

unsere TOG in deutlich ruhigeres 
Fahrwasser gekommen. Dies ist auch dringend notwen-

dig, um den ihr aufgetragenen Zweck zu erfüllen, näm-

lich Räume zu schaffen für künstlerische Ausdrucks- 

und Erlebnisformen, kritische Reflexionen und soziale 
Begegnungen. Jetzt, da die Eigenständigkeit unseres 

Theaters gesichert ist, wollen wir Sorge tragen, dass die 

Theater- und Orchester GmbH auch in den kommenden 

Jahren zukunftsfest ausfinanziert ist.“ 
 

Dr. Stephan Bunge – Aufsichts-

ratsvorsitzender der Mecklen-

burg-Vorpommerschen Verkehrs-
gesellschaft (MVVG) 

„Unsere Verkehrsbetriebe haben 

schwierige Jahre hinter sich und 

angesichts der neuen Anforderun-
gen an Mobilität sowie der nicht 

ganz einfachen Rahmenbedingun-

gen in unserem großen Landkreis 

wird uns das Ziel eines attraktiven Bus-Angebots auch 
künftig gehörig auf Trab halten. Für uns als CDU steht 

dabei fest: wir wollen einen leistungsfähigen ÖPNV und 

kein Sparen um jeden Preis! Wir wollen sowohl die Er-

reichbarkeit der ländlichen Regionen unseres Landkrei-
ses verbessern als auch die Taktung auf den Hauptver-

bindungen bei Bedarf erhöhen. Darüber hinaus muss die 

Anbindung an die Metropolregion Berlin-Brandenburg 

– Stichwort Tarifverbund – weiter konsequent vorange-
trieben werden.“ 

 

 

 
 

 

Dr. Michael Koch – Aufsichtsrats-

vorsitzender des Kreiskranken-
hauses Demmin 

„Die Sicherung der wohnortnahen 

medizinischen Versorgung ist für 

eine gute Lebensqualität in unse-
rem Kreis von zentraler Bedeu-

tung. Vor diesem Hintergrund 

leistet das KKH einen ungeheuer 

wichtigen Beitrag. Daher rücken 
wir als CDU-Fraktion auch nicht von unserem politi-

schen Ziel ab, die kommunale Trägerschaft des Kran-

kenhauses langfristig zu erhalten. Denn so sichern wir 

nicht nur die medizinische Versorgung im Bereich der 
Region Demmin. Durch den Aufbau der sogenannten 

Medizinischen Versorgungszentren gelang es uns dar-

über hinaus, die Schließung von Arztpraxen beispiels-

weise in Neukalen und Stavenhagen abzuwenden und 
diese stattdessen zum Wohle der Bürgerinnen und Bür-

ger des Landkreises zu erhalten. Diesen Weg wollen wir 

auch weiter konsequent beschreiten.“ 

 

Ulrike Dörnbrack, Fraktionsgeschäftsführerin 

 

 

Termine 

 

20.02.2020, in Demmin: Mitgliederversammlung des 

Gemeindeverbandes Demmin-Land mit Neuwahl des 
Vorstandes 

 

26.02.2020, 17.00 Uhr im Tennis & Squash Center in 

Demmin: 25. Politischer Aschermittwoch mit der Bun-

desvorsitzenden Annegret Kramp-Karrenbauer 

 

28.02.2020, 16.00 Uhr im Parkhotel in Neubranden-

burg: Spätschoppen des Stadtverbandes Neubran-

denburg zum Thema "Tourismusentwicklung in NB"  
 

16.03.2020, 18.00 Uhr in Neubrandenburg: Sitzung 

des Kreisvorstandes  

 
18.04.2020, 10.00 Uhr in Neubrandenburg: Parteitag 

des Kreisverbandes mit Neuwahl des Kreisvorstandes 

 

04.05.2020, 18.00 Uhr in Stavenhagen: Veranstaltung 
des Kreisverbandes zum Thema Feuerwehren 

 


